
Geldsegen von den Kartoffelfreunden

SELTERS-MÜNSTER. Die Kartoffelfestfreunde der Freien Wähler (FW)
aus Münster haben den Erlös aus ihrem Kartoffelfest an den Kindergar-
ten Münster sowie den Jugendabteilungen der Freiwilligen Feuerwehr
und des Turnvereins gespendet. Über 500 € freuen sich die Kids der Kita

Münster (Foto) sowie über jeweils 150 € die Jugendlichen der FFW und
die Nachwuchsturner des TV Münster. Es ist den Kartoffelfreunden der
FW Münster sehr wichtig, mit ihrem Kartoffelfest das Dorf und seine Bür-
ger zu unterstützen.
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Weinfest im
Brunnendorf

OBERSELTERS. Das
mittlerweile 8. Weinfest
des Sportvereins Ober-
selters findet wieder statt.
Die Verantwortlichen mit
dem Organisator und Eh-
renvorsitzenden Her-
mann Böcher waren sich
einig, dass es auch in die-
sem Jahr im Brunnendorf
weiterhin ein Weinfest
geben muss. Los geht es
am Sonntag, 28. Juli (ab
11 Uhr), auf dem Kirch-
platz am Dorfbrunnen un-
ter dem blühenden Lin-
denbaum, wo man in lau-
schiger Atmosphäre ei-
nen guter Tropfen genie-
ßen kann. Wie in all den
Jahren zuvor werden wie-
der aus einem Weinzelt
die Qualitäts- und Prädi-
katsweine von dem Wein-
gut Klaus Schneider aus-
geschenkt. Auch ein un-
terhaltsames Rahmen-
programm mit musikali-
schem Frühschoppen ist
wieder vorgesehen. Feh-
len werden auch dürfen
auf keinen Fall die Holz-
heimer Schoppensänger,
seit der ersten Stunde da-
bei sind.

Bibelabend
in Würges

WÜRGES. Bibelinteres-
sierten sind zum Bibel-
abend im katholischen
Pfarrheim am Dienstag,
21. Mai (19.30 Uhr), ein-
geladen. Gesprochen
wird über das Sonntags-
evangelium: Joh 14, 23-
29, die Abschiedsreden
Jesu. Es wird gebeten, ei-
ne Bibel mitzubringen.
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Gut zu wissen . . .

Damit der Grill nicht zur Falle wird
REGION. Die steigenden Temperaturen locken viele
aus dem Haus direkt in den Garten oder auf den Bal-
kon. Erster Gedanke: Grill anmachen und das Wetter ge-
nießen. Doch das vermeintlich harmlose Vorhaben birgt
große Gefahr. „Wenn man einige Hinweise beachtet,
lässt sich das Risiko senken“, kommentiert Frank Ha-
chemer, Präsident des Landesfeuerwehrverbandes
Rheinland-Pfalz. Daher geben die Feuerwehren acht
Tipps, um das Grillvergnügen genießen zu können.
¸ Der Grill sollte immer einen sicheren Stand haben.
¸ Bei Lagerfeuern ist ein nicht brennbarer Streifen (Er-
de, Sand, Steine) rund um den Grillplatz wichtig.
¸ Wenn Kinder anwesend sind, sollte der Grill nie un-
beaufsichtigt gelassen werden.
¸ Spiritus oder andere brennbare Flüssigkeiten dürfen
auf keinen Fall verwendet werden. Die dabei entste-
hende Stichflamme führt zu gefährlichen Verbrennun-
gen.
¸ Bei Verbrennungen gilt: Kühlen Sie Brandwunden
kleineren Ausmaßes maximal zehn Minuten lang mit
Wasser (kein Eis, kein eiskaltes Wasser). Rufen Sie bei
größeren Verletzungen sofort Hilfe über den Notruf 112!
¸ Selbst wenn das Wetter nicht mitspielt, darf nie in ge-
schlossenen Räumen gegrillt werden. Auch zum Ab-
kühlen hat der erloschene Grill hier nichts verloren: Es
besteht Lebensgefahr durch tödliche Brandgase!
¸ In der Natur darf nur auf dafür ausgewiesenen Plät-
zen gegrillt werden.
¸ Die Asche sollte erst komplett abkühlen, ehe sie ent-
sorget wird. Dazu sollten aber nie Kartons oder Plastik-
behälter verwendet werden.
„Diese Tipps sind sehr wichtig, da man ansonsten sein
eigenes Leben und das anderer Menschen gefährdet“,
warnt Frank Hachemer. So käme es immer wieder vor,
dass Grillfeuer in Wohnungen entfacht werden und für
schwere Atemwegsvergiftungen sorgen. Eine Gefahr,
die sich durch Einhaltung dieser Tipps leicht vermeiden
lässt.

„Wir für Bad Camberg“ gibt Gas
Neuer Internetauftritt unter www.wfbc.community vorgestellt
BAD CAMBERG. Zur Mit-
gliederversammlung des
Vereins „Wir für Bad Cam-
berg“ (WfBC) freute sich
der Vorsitzende des Ver-
eins, Wolfgang Erk, am
vergangenen Montag ne-
ben den Vereinsmitglie-
dern auch Bürgermeister
Jens-Peter Vogel und Sa-
bine Rubröder (Stabsstelle
Stadtmarketing Bad Cam-
berg) in den Reihen der
Besucher zu begrüßen.

Im Bericht des Vorsit-
zenden verwies er auf die
Zahlreichen Aktivitäten des
Vereins, der die Organi-
sation des Frühjahrs- und
Herbstmarktes zwar an die
Stadt abgegeben hat, aber
immer noch aktiv in das
Marktgeschehen einge-
bunden ist. Dank zollte
er allen freiwilligen Hel-
fern, die mit ihrem En-
gagement zum Gelingen
des Bad Camberger Lam-
pionfestes im Kurpark bei-
getragen haben. „Rund
7000 Besucher waren in
diesem Jahr begeistert vom
Ambiente der Partynacht
und werden dies si-
cherlich auch in diesem
Jahr wieder sein – auch
wenn durch die Bauar-
beiten für die Kurpark-
brücke, die im Jahr 2019
schon fertig gestellt sein
soll, einige organisatori-
sche Hürden zu bewäl-
tigen sind,“ so Erk. Die
sehr gute Zusammenar-
beit mit der Stadt Bad Cam-
berg und mit den Mit-
arbeitern des Bauhofes hat
sich in den Vergange-
nen Jahre bewährt und

wird auch in Zukunft im Hin-
blick auf die Durchfüh-
rung des Lampionfestes
weiter ausgebaut. Erk blick-
te auch auf weitere Ver-
anstaltungen wie das
„Glückssucher-Gewinn-
spiel“, den Christkindl-
markt, die Volkslieder-
singen unter der neuen Lei-
tung von Sebastian Leicht-
fuß, der Teilnahme am Hes-
sentag mit der Hessen-
tagsgruppe, der Erleb-
nisnacht und der Weih-
nachtsverlosung zurück
und zog eine positive Bi-
lanz. „Ich bedanke mich be-
sonders für das Enga-
gement von Ursula Fal-
kenbach und Andrea Wag-
ner (Weihnachtsverlosung
mit über 40 teilnehmen-
den Geschäften), Monika

und Erwin Loleit (Glücks-
sucher-Aktion), Andreas
Urban (Christkindl-Markt)
und Josef Urban (Lam-
pionfest)“, so der WfBC-
Vorsitzende.
Thema der Sitzung wa-
ren auch die verkaufs-
offenen Sonntag. Gemein-
sam mit Bürgermeister Vo-
gel verwies Wolfgang Erk
auf die notwenige Rechts-
sicherheit, die im Rah-
men einer Novellierung des
Ladenschlussgesetzes in
Hessen noch in diesem
Jahr beschlossen werden
soll. „An Hessen an-
grenzenden Länder wie
Rheinland Pfalz sind da
viel liberaler und die po-
tenziellen Kunden fahren
die wenigen Kilometer, um
ein schönes Wochenen-

de mit verkaufsoffenem
Sonntag zu nutzen,“ so
Erk.
Der Verein engagiert sich
unter dem Motto „Wo al-
le zusammenhelfen, da
kann man ein Haus bau-
en“ aber auch auf viel-
fältige Weise für die Be-
lange der Kurstadt. „Bar-
rierefreies Bad Camberg“
und „Blühendes Bad Cam-
berg“ sowie die Förde-
rung der Kneippkur und
des Kneipp-Gedankens
sind da im Fokus.
Kassierer Karl-Heinz Merg-
ner legte dann die fi-
nanzielle Situation des Ver-
eins offen, der im ver-
gangenen Jahr eine Un-
terdeckung des Etats von
rund 6000 € zu ver-
kraften hat. Bedingt durch

die Investitionen im Rah-
men der Namensände-
rung (Briefköpfe, Logo-Er-
arbeitung etc,) und Aus-
zahlungen im Bereich
Weihnachtsverlosung sind
diese Kosten aufgelau-
fen. Mergner blickte aber
optimistisch in die Zu-
kunft und freut sich mit
den neu gewählten Kas-
senprüfern Karl-Heinz Leh-
mann und Alfred Ullner
auf die nächste Revision.
Nach dem Kassenbericht
entlastet die Versamm-
lung den Vorstand ein-
stimmig. Im Rahmen der
Sitzung wurde noch der
neue Internetauftritt des
Vereins vorgestellt, der un-
ter www.wfbc.community
einzusehen ist. Bürger-
meister Vogel stellte die
neuen Projekte vor, die
2020 realisiert werden. Zum
einen den Bau eines 3*-
Plus-Hotels an der Ober-
torstraße, die Eröffnung des
Walderlebnisparks sowie
der Inbetriebnahme der
B 8-Umgehung.
Als Verantwortliche für das
Stadtmarketing stellte Sa-
bine Rubröder die ge-
planten Aktionen zur Er-
stellung eines Einzelhan-
delskonzepts sowie die Er-
stellung eines Immobi-
lienportals für aktuell nutz-
bare Geschäftsräume vor,
das dann auf der Inter-
netseite der Stadt leicht
zu nutzen ist.
Beschlossen wurde auch
ein Antrag von Manfred
Lindner, der um Unter-
stützung für die Pflege
und Nutzug städtischer
Streuobstwiesen bat.

Bad Cambergs Bürgermeister Jens-Peter Vogel setzt sich für eine Liberalisierung
des Ladenöffnungsgesetzes ein. Foto: Müller
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Racing Championship

ADAC Mittelrhein Cup

IDM Superbike 1000

Achten Sie auf dieses Symbol
in unseren Ausgaben und entdecken Sie
Mehrwerte mit der PAPER.plus-App!

Treffpunkt Prüfstelle

Wie wär’s mit einer

H-Zulassung

für Ihren Oldtimer?

65520 Bad Camberg
Frankfurter Str. 156 (Würges) · www.tuefa.de
Mo – Fr 8.30 bis 12.30 und 13.00 bis 17.00 Uhr
1. Samstag im Monat 8.30 bis 12.30 Uhr

www.tuefa.de
nuerburgring.\Ufb01aetrc.com
mailto:qs@der-lokalanzeiger.de
www.der-lokalanzeiger.de

